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Beschlussvorschlag einschl. Deckungsvorschlag, Alternative 
Der Rat beschließt: 
 
Die Stadt Köln nimmt die Schenkung der gemeinnützigen Imhoff-Stiftung in Höhe von 172.500 € zur Un-
terstützung des bereits seit dem Schuljahr 2003/2004 durchgeführten Projektes „Förderung hoch begabter 
Schülerinnen und Schüler in Köln“ (PHK) für das 1. Schulhalbjahr 2006/2007 mit Dank an. 
 
In diesem Zusammenhang beschließt der Rat eine überplanmäßige Mehrausgabe in Höhe von 92.500 € 
bei Haushaltsstelle 2950.621.0000.9 „Projekt Hochbegabtenförderung“, Haushaltsjahr 2006. 
Die Deckung erfolgt durch Mehreinnahmen in entsprechender Höhe bei Haushaltsstelle 2950.178.0300.4 
„Zuschuss für Hochbegabtenförderung“, Haushaltsjahr 2006.  
 
Außerdem beschließt der Rat im Vorgriff auf den Stellenplan  2007 die befristete Verlängerung der Perso-
nalkredite: 2,1 Stellen VA EG 13 TVöD (BAT II) und 0,22 Stelle VA EG 9 (BAT IV b). 
Zum Stellenplan 2007 wird der anerkannte Stellenbedarf als befristete Planstellen zur Verfügung gestellt. 
Der Befristungszeitraum ist hierbei die Dauer der Projektförderung durch die Imhoff-Stiftung. Die Refinan-
zierung der im Projekt entstehenden Personalkosten ist zu 100 % sichergestellt.
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Haushaltsmäßige Auswirkungen 

 
 
Nein  

 
ja, Kosten der Maßnah-
me 

Zuschussfähige Maßnahme 
ggf. Höhe des Zuschusses  

 
nein  

 
ja 

   Jährliche Folgekosten 
   a) Personalkosten             b) Sachkosten 

   191.669  €  90 % 172.500 €   €  € 

 
Jährliche Folgeeinnahmen (Art, Euro) Einsparungen (Euro) 
  

 
 
 
Problemstellung des Beschlussvorschlages, Begründung, ggf. Auswirkungen 
Der Rat der Stadt Köln hat in seiner Sitzung  vom 15.12.2005 mit der Annahme der Schenkung der 
gemeinnützigen Imhoff-Stiftung in Höhe von 255.000 € für das Schuljahr 2005/2006 zur Unterstüt-
zung des „Projektes Hochbegabung Köln“ der Verlängerung des Projektes mit einem städtischen Ei-
genanteil in Höhe von 10 % bis zum 31.12.2006 zugestimmt. Der Rat hat darüber hinaus eine weitere 
Verlängerung des Projektes, ebenfalls mit einem städtischen Eigenanteil in Höhe von 10 % beschlos-
sen, sofern entsprechende Fördermittel zur Verfügung stehen werden. 
Die Gewährung der Zuwendung ist wie bisher mit einer Eigenbeteiligung der Stadt Köln von 10 %   
(= 19.166,90 € der Fördersumme von 191.669 €) verbunden. Die Eigenbeteiligung wird bereits durch 
die Arbeitsplatzkosten der im Projekt beschäftigten Mitarbeiter/innen erbracht. 
 
Die gemeinnützige Imhoff-Stiftung hat durch ihre erneute Spendenzusage mit der Summe von 
172.500 € die Fortführung des Projektes „Hochbegabung Köln“ für das 1. Schulhalbjahr 2006/2007 
ermöglicht. 
Von den Geldern werden folgende Ausgaben getätigt: 
 

- Honorarzahlungen für die Förderkräfte 
- Personalkosten für Mitarbeiter des Zentrums für Schülerförderung 
- diverse Sachausgaben. 
 

Die Imhoff Stiftung hat der Stadt Köln eine Fortsetzung der finanziellen Unterstützung  bei einem wei-
teren erfolgreichen Verlauf des Projektes in Aussicht gestellt. Hierzu erbittet die Stiftung einen ent-
sprechenden Nachweis hinsichtlich des jeweiligen Realisierungsstandes des Projektes. 
 
Weitere Erläuterungen, Pläne, Übersichten siehe Anlage(n) Nr. 
 
 


